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Digital in der Zukunft
Dorothee Bär: Staatsministerin 
für Digitalisierung legt los!
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Was uns der Wald lehrt
Kreislaufwirtschaft in Perfektion

Wir sind unersättlich
Industrielle Tierhaltung auf dem Vormarsch

Zentralbanken retten das Klima 
Der Weltzukunftsrat meldet sich zu Wort

Katholizismus, Kohle, Klimawandel
Und was macht die Kirche mit ihrem Geld?

Digitalisierung wird immer schneller
Chancen und Risiken für die Nachhaltigkeit
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FRÜHLINGSERWACHEN

Fritz Lietsch  
Herausgeber forum Nachhaltig Wirtschaften
f.lietsch@forum-csr.net

Prof. Dr. Maximilian Gege  
Vorstandsvorsitzender B.A.U.M. e.V.

Anders als unser Intellekt verdoppelt sich die Leistungsfähigkeit von Computern alle 18 
Monate. Daher können sie heute bereits eigenständig Intelligenz und neue Fähigkeiten 
entwickeln. In Kooperation mit dem Österreichischen Bundesministerium für Verkehr, 
Innovation und Technologie zeigen wir Ihnen deshalb die faszinierenden Möglichkeiten 
der Digitalisierung. Natürlich legen wir unser Hauptaugenmerk auf die Chancen, die sich 
daraus für eine nachhaltige Entwicklung bieten und begrüßen in diesem Zusammenhang 
die neue deutsche Staatsministerin Dorothee Bär als Beauftragte der Bundesregierung 
für Digitalisierung.
Wir verschweigen aber auch nicht die Schattenseiten der Digitalisierung und zitieren 
den letzte Woche verstorbenen genialen Physiker Stephen Hawking: „Ich fürchte, dass 
die künstliche Intelligenz den Menschen insgesamt ersetzen könnte. Wenn Menschen 
Computerviren entwerfen, wird jemand eine künstliche Intelligenz entwerfen, die sich 
selbst verbessert und vermehrt. Das wird eine neue Lebensform sein, die den Men-
schen überragt.“

Der gefährlichste oder der beste Zeitpunkt? 
Hawking, der große Vordenker unseres Jahrhunderts thematisierte auch die  dringlichsten 
Probleme unserer Zeit: „Wir stehen vor gewaltigen und überaus beunruhigenden Um-
weltproblemen: Klimawandel, Lebensmittelsicherheit, Überbevölkerung, Rückgang 
der Artenvielfalt, Epidemien, Übersäuerung der Meere. All diese Phänomene zeigen 
uns, dass wir gerade am gefährlichsten Zeitpunkt der Menschheitsgeschichte stehen.“
Deshalb wollen wir nicht mehr auf langwierige Koalitionsverhandlungen und wankel-
mütige Beschlüsse der Politik warten. Es ist der beste Zeitpunkt, selbst aktiv zu werden. 
Dafür holen wir Gesellschaft und Wirtschaft mit ins Boot. Deswegen unterstützen wir 
die Zusammenarbeit von NGOs und Unternehmen und berichten noch aktiver als zuvor 
über Best Practice-Beispiele, die wertvolle Anregungen geben. In diesem Heft reicht 
das Themenspektrum von Pflanzprojekten über Tierschutzmaßnahmen bis hin zu einer 
Initiative für mehr Würde in Wirtschaft und Gesellschaft.

Im kommenden Heft stellen wir Klima-Initiativen von Unternehmen, NGOs und  Stiftungen 
vor und zeigen erfolgreiches „Matching“ – also die Vernetzung und die Zusammenarbeit 
von Akteuren, wie das die Organisation „Protect the Planet“ beispielhaft umsetzt. Der 
Schwerpunkt gilt dem Lebenselixir des blauen Planeten: Wasser. Senden Sie uns dazu 
gerne Ihre Anregungen und Projekte.

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen nun viel Spaß und wertvolle Anregungen bei der 
Lektüre dieser Ausgabe von forum. 

Mit beschwingten Frühlingsgrüßen

Stranded Assets, die Angst der Konzerne 
und Investoren in der Energiewirtschaft, 
können nur noch durch drastische Maß-
nahmen verhindert werden. Wie dabei 
gleichzeitig das Klima profitiert, verrät 
der revolutionäre Ansatz eines „Climate 
Bailout“. Mehr dazu im Beitrag „Zentral-
banken müssen jetzt das Klima retten“ 
auf Seite 110.

Prof. Dr. Maximilian Gege (l.) und Fritz Lietsch
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